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Einmal im Jahr gibt nicht das Bürgermeisteramt wichti-
ge Informationen bekannt. In der fünften Jahreszeit über-
nimmt die Narrenzunft Krutstorze Gottenheim unter Zunft-
meister Lothar Schlatter das Zepter im Dorf. Dann heißt es 
wieder im Gemeindeblatt „Die Narrenzunft Krutstorze e.V. 
Gottenheim gibt bekannt“. 
 
Mit der Stürmung des Kindergartens, der Schulstürmung 
und der Stürmung des Rathauses am Schmutzige Dunsch-
dig ging es los. Am Nachmittag wird dann üblicherweise 
der Narrenbaum gestellt – dieses Jahr fi el diese kniffl ige 
Arbeit allerdings aus, denn die Freiwillige Feuerwehr Got-
tenheim hatte das Werk schon nach der Bürgermeisterwahl 
am 9. Februar geschafft – die Bürgermeistertanne vor dem 
Rathaus wurde dieses Jahr kurzerhand zum Narrenbaum 
umfunktioniert. Nach dem Hemdglunkerumzug mit Krut-
schnieder-Vortrag am Dunschdig-Obend geht es heute wei-
ter mit der Gottemer Fasnet. 
 
Die Narrenzunft Krutstorze lädt am heutigen Freitagabend, 
28. Februar, ab 19 Uhr, zur Krutstorze Night mit Preismas-
kenball ein. Der Abend steht unter dem Motto „After Work 
Fasnet“ und fi ndet in der Turnhalle der Grundschule Got-
tenheim statt, die für die wilden und närrischen Tage von 
der Narrenzunft in „Hall of Fame“ umbenannt wurde. Die 
Halle öffnet ab 19 Uhr, im Eintritt (10 Euro) ist das vielsei-
tige Krutstorze-Buffet enthalten. Der Kostüm-Contest ist 
auf 22 Uhr angesetzt – dann werden die Teilnehmer ein-
zeln vorgestellt. Die Preisverleihung fi ndet um Mitternacht 
statt. Dazwischen können sich die Gäste am deftigen Buf-
fet stärken und bei Musik und Tanz den Abend genießen. 

Programm der Narrenzunft Krutstorze Gottenheim 

Weitere Informationen über die Narrenzunft Krutstorze Gottenheim gibt es auch im Internet 
unter der Adresse www.krutstorze.de. 

Die Narrenzunft freut sich auf viele Teilnehmer und Gäste und eine bunte und närrische „Gottemer Fasnet“. 

Am Fasnet-Samschdig, 1. März, lädt die Narrenzunft alle 
kleinen Narren zur kunterbunten Kinderfasnet in die Turn-
halle ein. Auch dieses Jahr können sich die Jungen und 
Mädchen auf viele Überraschungen und musikalische Un-
terhaltung durch die Guggemusik Krach & Blech freuen. 
Der Eintritt für die Kinder ist frei. Im Zimmer 10 wird zu 
Kaffee und Kuchen eingeladen. 
 
Höhepunkt der Gottemer Fasnet wird auch dieses Jahr wie-
der der Fasnetumzug am Fasnet-Sundig, 2. März, sein. Der 
Tag beginnt um 8 Uhr mit dem Wecken der Gottemer durch 
die Guggemusik Krach & Blech. Ab 11 Uhr wird in der Turn-
halle die traditionelle Narrensuppe serviert. Der Umzug be-
ginnt traditionell um 14.11 Uhr. Nach dem Umzug sind 
alle Teilnehmer und Zuschauer zum närrischen Treiben in 
die „Hall of Fame“ in der Schulstraße eingeladen. Für die 
Musik sorgt an diesem Nachmittag und Abend Soundparty 
& More. Für Bewirtung mit Narrensuppe, Würsten sowie 
Kaffee und Kuchen ist gesorgt. Um 18 Uhr fi ndet in der 
Turnhalle die Preisverleihung für die Umzugswagen und 
Gruppen statt. 
 
Am Fasnet-Zischdig, 4. März, ist schon fast alles wieder 
vorbei. Doch bevor die Narren wieder ihr Häs ablegen, 
wird Abschied von den närrischen Tagen 2014 genommen. 
Missgeschicke, Pannen und Wichtiges über das Gesche-
hen der Fasnet wird erzählt – im Vereinsheim der Narren-
zunft in der Schulstraße sind dazu alle Interessierten am 
Zischdig-Obend herzlich willkommen. 
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Die Narrenzunft Krutstorze Gottenheim 
hatte am 14. Februar und am 15. Febru-
ar zu bunten und unterhaltsamen Zunft-
abenden in die Turnhalle der Grundschu-
le eingeladen. Die Gäste im Saal wurden 
an beiden Abenden bestens unterhalten, 
am Samstag waren auch der neu gewähl-
te Bürgermeister Christian Riesterer mit 
seiner Frau Andrea Haas sowie Bürger-
meisterstellvertreter Kurt Hartenbach, der 
auch selbst in die Bütt stieg, mit seiner 
Frau unter den Gästen. 
 
Drei Balletts und eine Jugendguggemusik 
hat die Narrenzunft Krutstorze Gotten-
heim in den letzten Jahren auf die Beine 
gestellt. Und mit Dirk Schwenninger konn-
te im vergangenen Jahr ein neuer Krut-
schnieder erfolgreich etabliert werden. 
Die Nachwuchsarbeit trägt Früchte in der 
Zunft, und so waren bei den Zunftaben-
den viele junge Talente zu entdecken. Die 
Zunftabende standen unter dem Motto 
„Reise nach Las Vegas“ und begeisterten 
mit viel Glamour, Glitzer und bezaubern-
den Auftritten. 
 
Altbewährtes war auch dabei: Durch das 
Programm führten, nach der Begrüßung 
durch Zunftmeister Lothar Schlatter, Ma-
nuela Rein und Thea Schlatter, die sich 
bei ihren Ansagen die Bälle zuwarfen. Er-
öffnet wurde das Programm in der Gotten-
heimer Turnhalle von der bestens aufge-
stellten Guggemusik Krach & Blech unter 

der Leitung von Carsten Klotz, die auch 
das dreistündige Programm mit Musik be-
schloss. Dann wurde das „Gottemer Nar-
relied“ gesungen, das in den 50er Jahren 
gedichtet worden war. 
 
Dazwischen begeisterten die Jugend-Gug-
ge „Storze-Fätze“ unter der Leitung von 
Lukas Trotter die Gäste, das kleine Ballett 
(einstudiert von Silke Schneider und Sa-
bine Figlestahler) war in „Monster-High“-
Laune und bei einer „Modenschau“ wurde 
ein in der kalten Jahreszeit altbewährtes 
Kleidungsstück in den Mittelpunkt ge-
stellt. Mit dem „Tourette-Syndrom“ war 
Rudi Bühler geschlagen, das Männer-
ballett „zauberte“ unter dem Titel „Die 
Schönen und der Magier“ tänzerische 
Leckerbissen auf die Bühne. Einstudiert 
hatte den bezaubernden Tanz der Männer 
Melanie Lerchl und Sabine König. 
 
Nach der Pause waren lebendige Musik-
instrumente zu sehen, der „zunfteigene“ 
Schreiner Dirk Schwenninger lies das 
Publikum dann an seinem Arbeitsleben 
teilhaben und das Mittlere Ballett, zu 
dem auch drei Jungs gehören, zeigte die 
„Other Side of Vegas“, einstudiert von 
Alexa Andres und Lisa Heckroth, die beide 
auch mittanzten. 
 
Ein alljährlicher Höhepunkt des Abends 
war erst gegen Ende des Programms zu 
erleben: Eckhard Briem und Sabine Kö-

nig gaben als Duo „Er und Es“ Anekdoten 
aus dem Beziehungsalltag preis, in dem 
„Es“ meistens die Hosen anhat. „Las Ve-
gas“, glitzernd und schillernd wie man es 
kennt, brachte dann zum Abschluss des 
Programms das Große Ballett der Narren-
zunft auf die Bühne. Daniela Hess und 
Silke Schneider hatten die rauschende 
Tanzaufführung mit den sechs Mädchen 
einstudiert. Das Finale mit der Guggemu-
sik Krach & Blech beschloss den unter-
haltsamen Abend in der Turnhalle. 
 
Am Samstagabend stattete auch der neu 
gewählte Bürgermeister Christian Rieste-
rer und seine Frau Andrea Haas der Nar-
renzunft einen Besuch ab. Das Paar muss-
te sich allerhand erzählen lassen, von den 
beiden „Wanderern“ Martina und Michael 
Steiert aus Ballrechten-Dottingen, die ei-
gens nach Gottenheim gekommen waren, 
um am Zunftabend teilzunehmen. Bür-
germeisterstellvertreter Kurt Hartenbach 
zeigte sein komisches Talent an diesem 
Abend ebenfalls in der Bütt und erläuterte 
in Computersprache die Ressourcen und 
Systemprobleme einer Ehefrau 1.0. 
 
Die Gottemer Fasnet geht weiter: Am 
Freitag sind alle Gottemer zur Krutstorze-
Night eingeladen, am Samstag lockt die 
Kinderfasnet und am Fasnet-Sundig sind 
alle Einwohner beim traditionellen Fasnet-
Umzug als Teilnehmer oder Zuschauer auf 
den Straßen unterwegs. 

Eine Reise nach Las Vegas: Zunftabende der Narrenzunft Krutstorze Gottenheim 
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Vollsperrung des Bahnübergangs  
der Buchheimer Straße und des 
Eichweges 
Aufgrund von Gleisarbeiten der Deutschen 
Bundesbahn wird der Bahnübergang in 
der Buchheimer Straße (L 187) und im 
Eichweg in der Zeit 

vom 07. März bis 12. März 2014 
voll gesperrt.  

Die Pkw-Zufahrt ins Gewerbegebiet und 
zum Sportgelände ist in dieser Zeit nur 
über die Bötzinger Straße und die B31 
möglich. Fußgänger und Radfahrer errei-
chen den Sportplatz und das Gewerbege-
biet über den Hinterfalterweg. Zudem ist 
der Bahnübergang im Wald (Kanalweg) 
ebenfalls gesperrt.  

Bürgermeisteramt 

Verkehrsbeschränkung während 
der Fastnachtsumzüge 
Wegen der Fastnachtsumzüge der Narrenzunft Krutstorze 
e.V. ist die Ortsdurchfahrt (Hauptstraße) in Gottenheim am  

-  S onntag, 02.03.2014
von 13.30 bis 16.00 Uhr (Fastnachtsumzug)  

gesperrt. 

Zudem werden die Schulstraße zwischen Kaiserstuhlstraße 
und Bahnhofstraße sowie die Bahnhofstraße zwischen der 
Bötzinger Straße und dem Schulacker am  

-   Sonntag, 02.03.2014 
von 11.00 bis 24.00 Uhr voll gesperrt.  

Den Anordnungen der Polizei und des Ordnungsdienstes ist 
unbedingt Folge zu leisten. 
 
Bürgermeisteramt

Wegen der Fastnachtsumzüge der Narrenzunft Krutstorze 

Zudem werden die Schulstraße zwischen Kaiserstuhlstraße 
und Bahnhofstraße sowie die Bahnhofstraße zwischen der 

Den Anordnungen der Polizei und des Ordnungsdienstes ist 

Herr Maximilian Jehle feierte am 18. Februar 
im Seniorenheim „Unter den Kastanien“ seinen 
80. Geburtstag.   

Herr Jehle freute sich über den Besuch von Bürgermeister-Stell-
vertreter Lothar Zängerle, der namens der Gemeinde gratulierte 
und auch die Geburtstagsgrüße der Landrätin überbrachte. 

Herzlichen Glückwunsch zum Geburtstag 
08.03. Helga Deuter  77 Jahre 

21.03. Hannelore Maria Hess  72 Jahre 

21.03. Rosa Maria Scherer  70 Jahre 

22.03. Peter Konrad Johann Pfaff  70 Jahre 

23.03. Siegfried Manfred Poprawa  70 Jahre 

28.03. Edda Renate Ruf  74 Jahre 

31.03. Hedwig Elisabeth Lotze  70 Jahre

Gefunden: 
• Stützrad von Anhänger in der Riedkurve 

• Stoff-Puppe „Marke Sigikid“ in der Bergstraße 

• Schlüsselbund mit brauner Kugel im Rebberg
  
Die Fundsachen können auf dem Rathaus abgeholt werden.  
  

Papiersammlung  
Das DRK Gottenheim sammelt am Samstag, 8. März 2014 Alt-
papier ein.  Bitte unterstützen Sie die Sammlung, indem Sie 
das Altpapier gebündelt bereitstellen.  

Vielen Dank für Ihre Mithilfe.  

Bürgermeisteramt

Rathaus geschlossen 
Am Rosenmontag und am Fasnachtsdienstag bleiben das 
Rathaus und der Bauhof ganztags geschlossen.

Bürgermeisteramt
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Pfarrbüro Kirchstraße 10, 79288 Gottenheim 
Tel. 07665 94768-10 – 
Fax 07665 94768-19 – 
E-Mail: pfarrbuero.gottenheim@se-go.de 
Homepage: www.se-gottenheim.de 
Notrufhandy Tel. 0176 58821120 
(in dringenden Fällen wie Versehgang/
Todesfall) 
Sprechzeiten:  
Dienstag und 
Donnerstag:  10:00 bis 12:00 Uhr 
Freitag:  15:00 bis 18:00 Uhr 
 
Gottesdienste in der Seelsorgeeinheit 
Gottenheim: 
 
Freitag, 07.02.2014 
09:00 Uhr Umkirch, Mariä Himmelfahrt:  
Eucharistiefeier, anschl. eucharistische 
Anbetung 
18:30 Uhr Bötzingen, St. Laurentius:  
Eucharistiefeier zur Mitarbeiterdank- feier 
 
Samstag, 08.02.2014 
18:30 Uhr Gottenheim, St. Stephan:  
Eucharistiefeier, 3. Opfer für Edith Basch-
nagel 
 
Sonntag, 09.02.2014 
09:00 Uhr Umkirch, Mariä Himmelfahrt:  
Eucharistiefeier mit Halleluja-Liedern 

10:30 Uhr Bötzingen, St. Laurentius:  
Eucharistiefeier, mitgestaltet vom 
Kirchenchor 
19:00 Uhr Bötzingen, Haus Inigo: 
Zeit zum Verweilen 
 
Dienstag, 11.02.2014 
09:00 Uhr Umkirch, Pfarrzentrum: 
 Andacht 
18:00 Uhr Bötzingen, St. Laurentius: 
Eucharistiefeier, anschl. eucharistische 
Anbetung 
 
Mittwoch, 12.02.2014  
08:30 Uhr Gottenheim, St. Stephan:  
Rosenkranz 
09:00 Uhr  Gottenheim, St. Stephan:  
Eucharistiefeier 
 
Donnerstag, 13.02.2014 
17:30 Uhr Bötzingen, St. Laurentius: 
Rosenkranz 
18:00 Uhr Bötzingen, St. Laurentius: 
Eucharistiefeier 
 
Freitag, 14.02.2014 
09:00 Uhr Umkirch, Mariä Himmelfahrt:  
Eucharistiefeier 
 
Samstag, 15.02.2014 
15:00 Uhr Gottenheim, St. Stephan:  
Taufe von Franziska Lamp, Hans Christian 
Meier, Lennert Nico Scheck, Sophia Strub 
18:30 Uhr Gottenheim, St. Stephan:  

Eucharistiefeier mit Halleluja-Liedern 
Hl. Messe für Birgit Krumm und Angehö-
rige; im Gedenken an Dirk, Mathilde und 
Max Dangel, Eleonore und Josef Sennrich, 
Anna, Gustav und Otto Hartenbach 
 
Sonntag, 16.02.2014 
09:00 Uhr Umkirch, Mariä Himmelfahrt:  
Eucharistiefeier 
10:30 Uhr Bötzingen, St. Laurentius:  
Eucharistiefeier 
19:00 Uhr Bötzingen, Haus Inigo: 
Zeit zum Verweilen 
 
Aktuelle Termine: 
Dienstag, 11.02.2014 
16 – 18 Uhr Gottenheim, Grundschule: 
Die Pfarrbücherei ist geöffnet 
17:00 Uhr Gottenheim, Gemeindehaus: 
Probe des Spatzenchors 
17:30 Uhr Gottenheim, Gemeindehaus: 
Probe des Kinderchors 
Mittwoch, 12.02.2014 
10:00 Uhr Gottenheim, Gemeindehaus: 
Treffen der Mutter-Kind-Gruppe 

Termine für die Kommunionvorbereitung 
4. Gruppenleitertreffen  
Mi, 12.02.2014, 20.00 Uhr, 
Pfarrzentrum Umkirch 
Gewänderanprobe für Gottenheim +
 Bötzingen  
Fr, 14.02.2014, 15.00 Uhr - 16.00 Uhr, 
Pfarrzentrum Umkirch 

Veranstaltungen im März  
Samstag  01. März 14  Narrenzunft  Kinderball  Halle 

Sonntag  02. März 14  Narrenzunft  Umzug  Dorf/Halle 

Montag  03. März 14  Rosenmontag  

Dienstag  04. März 14  Narrenzunft  Fasnetbeerdigung 

Mittwoch  05. März 14   Kath. Kirche  Gottesdienst/Aschenkreuz  Kirche 

Mittwoch  05. März 14  Aschermittwoch  

Freitag, 07. März 14 Heimat- und Trachtengruppe GV

Samstag  08. März 14   Narrenzunft  Scheibenfeuer  Hochbehälter 

Samstag  08. März 14  DRK  Papiersammlung 

Mittwoch  12. März 14   Kath. Kirche Altennachmittag  St. Stefan 

Mittwoch  12. März 14  Akkordeonspielring  GV  Vereinsheim 

Donnerstag  13. März 14  Reitsportfreunde  GV 

Montag  17. März 14   Heimat- und Trachtenverein  HV Kreisjugendring  Feuerwehrhaus 

Donnerstag  20. März 14   BE-Gruppe  Kultur in der Scheune  Bürgerscheune 

Donnerstag  20. März 14  Tennisclub GV 

Freitag  21. März 14  Musikverein  GV 

Samstag  22. März 14   Förderverein Schule Selbstbehauptungskurs  Halle 

Freitag  28. März 14  Zeltclub  GV 

Montag  31. März 14  DRK  GV 
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Vorankündigung für Frauen 
Ein Blick in die Sterne - 
Dienstag, 18.02.2014, 20.00 Uhr 
Treffpunkt:  Sternwarte der VHS March, Am 
Krchacker (zwischen March-Holzhausen 
und March-Buchheim)Eine Wegbeschrei-

bung ist im Internet zu finden unter: www.

vhsmarch.de / Sternwarte. 
Wir bitten um Anmeldung bis 14.02.2014 
bei: Cornelia Reisch, Tel. 07665/9476832 
oder E-Mail: cornelia.reisch@se-go.de 
Teilnehmerinnenbeitrag: € 4,-  
(an der „Abendkasse“) 
Bitte warme Kleidung anziehen! 
 
Herzenssache 
Exerzitien im Alltag 2014 mit den 
„Werken der Barmherzigkeit“ 
In der Fastenzeit am Montagabend,
 jeweils 20.00 Uhr im Pfarrzentrum in Um-
kirch: 10.03. / 17.03. / 24.03. / 31.03. / 
07.04. / 14.04. 

Leitung: Cornelia Reisch und 
Dr. Peter Neher 
Informationen und Anmeldeformulare liegen 

ab Ende Januar an den Schriftenständen 

unserer Kirchen aus oder können von der 

Homepage herunter geladen werden. (www.

se-gottenheim.de / Spiritualität / Exerzitien 

im Alltag) 
 
Sprechzeiten: 
Kath. Pfarrbüro 
Dienstag und Donnerstag, 09:00 – 12:00 
Uhr, Freitag, 15:00 Uhr - 18:00 Uhr 
Telefon 07665 94768-10 – 
Telefax 07665 94768-19 - E-Mail: 
pfarrbuero.gottenheim@se-go.de 
Pfarrer Markus Ramminger im Pfarrbüro 
Gottenheim 
Donnerstag, 09:00 – 11:00 Uhr und nach 
Vereinbarung 
Telefon 07665 94768-11 – Telefax 07665 
94768-19 – E-Mail: m.ramminger@se-go.de 
Gemeindereferentin Cornelia Reisch 
im Pfarrbüro Umkirch 
Freitag, 10:00 – 12:00 Uhr und nach Ver-
einbarung (nicht am Fr., 07.02.) 
Telefon 07665 94768-32 - Fax 07665 
94768-39 - 
E-Mail: cornelia.reisch@se-go.de 
Gemeindereferent Hans Baulig im Pfarrbüro 
Gottenheim 
Freitag, 11:00 Uhr – 12:30 Uhr und nach 
Vereinbarung (nicht am Fr., 07.02.) 
Telefon 07665 94768-12 - Telefax 07665 
94768-19 - E-Mail: hans.baulig@se-go.
 
 

Evangelisches Pfarramt, Hauptstr. 44, 
79268 Bötzingen 
Pfarrer R. Schulze, Kindergartenstr. 6, 
79268 Bötzingen  

Tel. Pfarramt 07663/1238 
FAX 07663/99728 
Tel. Pfarrhaus 07663/9148912 
 
E-Mail ekiboetz@t-online.de 
www.ekiboetz.de 
 
Öffnungszeiten des Pfarramts: 
Dienstag: durchgehend 
von 9.00 - 15.00 Uhr 
Freitag: 9.00 - 12.00 Uhr 
 
Sonntag Estomihi, 2. März 2014 
09:45 Uhr Gottesdienst 
09:45 Uhr Kindergottesdienst, die Kinder 
treffen sich in der Kirche. 
11:15 Uhr Gottesdienst in Gottenheim 
 
Der Wochenspruch für diese Woche steht 
in Psalm 31,3: 
Seht, wir gehen hinauf nach Jerusalem, und 
es wird alles vollendet werden, was ge-
schrieben ist durch die Propheten von dem 
Menschensohn. 

Freitag, 28.02.2014 
19:00 Uhr Jugendgruppe Esperanza  
19:00 Uhr Ökumenischen Taizé-Gebet in 
der katholischen Pfarrkirche St.Laurentius 
Bötzingen: Anhalten, zur Ruhe kommen, 
Stille und Gesänge aus Taizé. 
 
Montag, 03.03.2014 
Die Probe des Kirchenchores entfällt 
 
Dienstag, 04.03.2014 
14:30 Uhr Bastelkreis 
 
Mittwoch, 05.03.2014 
20:00 Uhr Probe Evangelischer Bläser-
kreis 
 
Freitag, 07.03.2014 
19:00 Uhr Weltgebetstag der Frauen 
 
„Wasserströme in der Wüste“, heißt das 
Leitthema für den Weltgebetstag. 
In diesem Jahr haben Frauen aus Ägyp-
ten die Gottesdiensordnung erarbeitet. 
Zur Teilnahme am Weltgebetstag sind 
Frauen aller Konfessionen am Freitag, dem 
07.03.2013 um 19.00 Uhr im Evange-
lischen Gemeindehaus eingeladen. Nach 
bebilderten Informationen über das Land 
mit Tee und landestypischem Gebäck fei-
ern wir Gottesdienst in der Katholischen 
Pfarrkirche St.Laurentius.  

Amtshandlungsvertretung 
vom 28.2. – 18.3.2014 
 Wegen Urlaub und dienstlicher Verpflich-
tungen außerhalb ist Pfarrer Schulze vom 
28.2. – 18.3. nicht in der Gemeinde. 
Bis zum 10.3. übernimmt Pfarrer Häfe-
le aus Bischoffingen (Tel.: 07662/6779) 
die Amtshandlungsvertretung, ab 11.3. 
Pfarrer Breisacher aus Ehrenkirchen 
(07633/7020). 
Das Pfarrbüro ist am Freitag, dem 28.02. 
und am Dienstag, dem 04.03.2014 nicht 
besetzt. 

Kath. Kirchengemeinde St. Laurentius 
Bötzingen sucht 

Kindergartenleiter/in 

und Gruppenleitung (Vollzeit) 
Sie sind eine engagierte Persönlich-
keit mit organisatorischem und päda-
gogischem Geschick und christlichen 
Werten? Dann würden Sie gut zu uns 
passen. 

Wir suchen ab sofort oder später eine 
pädagogische Fachkraft für unseren 
3-gruppigen Kath. Kindergarten St. 
Franziskus in Bötzingen. 
Fühlen Sie sich angesprochen? Dann 
schauen Sie sich unter www.vst-frei-
burg.de die ausführliche Stellenaus-
schreibung an und senden Ihre Bewer-
bung mit Angabe der Konfession bis 
zum 17.02.2014 an die Verrechnungs-
stelle für Kath. Kirchengemein- den, 
Postfach 10 01 31 in 79120 Freiburg. 
Bei Fragen können Sie sich gerne an 
Frau Surek, Telefon 0761 88592-32, 
wenden. 

Seniorennachmittag  
am Mittwoch, 12.02.2014, um 14:30 Uhr 
im Gemeindehaus St. Stephan in Gotten-
heim, mit Kaffee, Kuchen und musikali-
scher Begleitung durch Mathias Wiloth  
Herzliche Einladung an alle jungen 
und älteren Seniorinnen und Senio-
ren, die Lust haben zu kommen. Eine 
besondere Einladung auch an alle, die 
neu zugezogenen sind. Der Nachmittag 
ist sicher eine schöne Möglichkeit sich 
in unserem Dorf einzuleben und neue 
Gesichter kennen zu lernen. Auf Ihr 
Kommen freut sich 
das Vorbereitungsteam
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Evangelische Gottesdienste in Gottenheim 
Dank der Gastfreundschaft der römisch-
katholischen Pfarrgemeinde St. Stephan 
Gottenheim können wir auch 2014 Got-
tesdienste in Gottenheim feiern. Das ist 
möglich in den Monaten, in denen keine 
Heilige Messe in der Pfarrkirche stattfin-
det. Der Gottesdienst findet immer am 
1.Sonntag im Monat statt. 
Folgende Termine sind vorgesehen: 
 
Sonntag Estomihi, 2. März 2014 
um 11.15 Uhr 
Sonntag Judika, 6. April 2014
 um 11.15 Uhr 
So. Miserikordias Domini, 4. Mai 2014 
um 11.15 Uhr 
Sonntag Exaudi, 1. Juni 2014 
um 11.15 Uhr 

PAUSE 
12. Sonntag n. Trinitatis, 7. September 
um 11.15 Uhr 
20. Sonntag n. Trinitatis, 2. November
 um 11.15 Uhr 
2. Advent 7. Dezember um 11.15 Uhr 
 
Bitte merken Sie sich die Termine vor. 
 
Termine für Taufen, Trauungen und Ehe-
jubiläen sprechen Sie bitte rechtzeitig mit 
dem Pfarrer ab. Taufgespräche und Vorbe-
reitungsgespräche für Ehejubiläen finden 
in der Regel in der Wohnung der Familie 
oder des Ehepaares statt, Traugespräche 
in der Regel im Pfarrhaus. Tauftermine 
können nach vorheriger Absprache für vie-
le Sonntagsgottesdienste in der Gemeinde 
verabredet werden. Es ist auch möglich, 

dass kleine Kinder, deren Eltern die Taufe 
erst zu einem späteren Zeitpunkt möch-
ten, im Gottesdienst gesegnet werden. 
Bei Trauerfällen setzen Sie sich bitte 
ebenfalls mit dem Pfarrer in Verbindung.  
Evangelisches Pfarramt  

Ökumenische Nachbarschafts- 
hilfe Bötzingen-Gottenheim 
Im März entfällt der übliche Grup-
penabend. Zur Fortbildung „Erste 
Hilfe“ treffen sich die angemeldeten 
Helferinnen im evang. Gemeindehaus 
in Bötzingen, am Samstag, den 15. Mär-
zum 9.00 Uhr und am Montag, den 17. 
März um 17.00 Uhr. 

A. Henninger u. A. Schulz 

Multimediakonzert  
„Tastenfantasy“ 
Termin: 9.März 2014 18.00 Uhr 
Ort: Gundelfingen, Kultur-und Vereins-
haus 
 
Wie der Titel schon erahnen lässt, wird das 
Publikum dieses Konzertes tatsächlich in 
eine 
faszinierende Fantasiewelt entführt. 
Die im Freiburg lebende Klavierpädago-
gin, Aniko Drabon ist im deutschsprachi-
gen Raum schon vielen bekannt als Au-
torin der Klavierschule „Tastenzauberei“. 
Nun präsentiert sie als Pianistin eine neue 
spannende Klaviergeschichte, die ga-
rantiert alle Altersgruppen in ihren Bann 
ziehen wird. Gelingt es den Bösewichtern 
die Musik von den Menschen zu stehlen, 
oder können es die beiden Hauptdarstel-
ler Melody und Bastian noch rechtzeitig 
verhindern? 

Diese spannende Rahmengeschichte 
dient als roter Faden und ermöglicht auch 
Zuhörern ohne besondere Vorbildung die 
verschiedenen Emotionen in der Musik 
intensiv wahrzunehmen. Das Multimedi-
akonzert spricht alle Sinne an: Die aus-
druckstarken Bilder der Malerin Ingrid 
Petrie werden mit einem Beamer auf die 
Leinwand projiziert, dazu erklingen live 
virtuose Klavierstücke der Romantik, die 
diese Geschichte inspiriert haben. 
 
Altersempfehlung: 9 -99 Jahre 
Der Eintritt ist frei, 
Spenden sind willkommen. 
Dauer: 60 Minuten mit Pause 
 

Gitarre 
Zu einem unvergesslichen Erlebnis wur-
de manche Lagerfeuerrunde durch die 
Liedbegleitung der Gitarre. Sie ist eines 
der beliebtesten Instrumente unserer 
Zeit. Sowohl als Harmonie-, aber auch als 

Rhythmusinstrument (z.B. beim Flamen-
co) eingesetzt ist die Gitarre so vielseitig, 
wie kaum ein zweites Instrument. Im klas-
sischen Konzert beweist die Gitarre ihre 
fast unbegrenzten musikalischen Möglich-
keiten. 
 
Ab welchem Alter ist das Angebot geeignet?
Das ideale Einstiegsalter für die Gitarre ist 
ab Eintritt in die Grundschule. Ein frühe-
rer Einstieg ist je nach körperlicher Reife 
möglich, selbstverständlich auch ein spä-
terer Einstieg im Jugend- oder Erwachse-
nenalter. 
 
Instrumentenbeschaffung:
Es ist empfehlenswert, sich vor dem In-
strumentenkauf bei unserer Lehrkraft für 
Gitarre beraten zu lassen. Sie kennt sich 
aus und ist bei der Auswahl gerne behilf-
lich. Die meisten Musikgeschäfte bieten 
zu günstigen Konditionen Mietinstrumen-
te oder Mietkauf an. 
Weitere Informationen u.a. zu Unterrichts-
form und Unterrichtsgebühren finden Sie 
unter:
www.musikschule-breisgau.de
 
Kontakt: 
Musikschule im Breisgau 
Geschäftsstelle 
- Vörstetter Str. 3 - 
79194 Gundelfingen 
eMail: info@musikschule-breisgau.de 
Tel: 0761 589891 

        M U L T I M E D I A K o n z E r T  
                  

        M U L T I M E D I A K o n z E r T  
                  

                                    eine Geschichte zu Klavierwerken von

                          Brahms, Chopin, Debussy, Liszt, Rachmaninov, 

                                               Schumann und Skriabin

                                           geschrieben und gespielt von  

     Sonntag, 9. März  2014  18.00 Uhr 

Kultur- und Vereinshaus Gundelingen 

www.anikodrabon.de

 A n I K o  D r A B o n                  
         
 A n I K o  D r A B o n                  
         

 I n G r I D  P E T r I E                 
         
 I n G r I D  P E T r I E                 
         

Klavier

Bilder

Altersempfehlung: 9-99 Jahre

Eintritt frei, Spenden willkommen

Musikschule im Breisgau e.V
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Generalversammlung 
Am Mittwoch, den 12.03.2014 findet 
im Vereinsheim des Akkordeonspielrings 
Umkirch/Gottenheim e.V. (Schulstr. 17, 
79288 Gottenheim) um 20 Uhr die Gene-
ralversammlung für das Vereinsjahr 2013 
statt. 
Hierzu sind alle Mitglieder, Freunde und 
Gönner des Vereins recht herzlich einge-
laden. 
 
Tagesordnung: 

 1. Begrüßung durch den 1. Vorsitzenden 
 2. Totenehrung 
 3. Tätigkeitsbericht 2013 
 4. Bericht der Jugendleiterin 
 5. Bericht der Dirigentin 
 6. Bericht der Kassiererin 
 7. Bericht der Kassenprüfer 
 8. Entlastung des Gesamtvorstandes 
 9. Wahlen 

a. 2. Vorsitzende/r 
b. Kassierer/in 
c. Aktive Beisitzer/innen 

10. Bestätigung der Jugendleitung 
11. Anträge der Mitglieder 
       (Anträge müssen mindestens 8 Tage 

vor der Generalversammlung bei dem 
1. Vorsitzenden schriftlich eingereicht 
werden) 

12. Verschiedenes 
 
Über ihr Kommen freuen wir uns sehr. 
 
Freundliche Grüße 
 
Ralf Melcher 
1. Vorsitzender 
Akkordeonspielring
Umkirch/Gottenheim e.V. 
 
www.asug.net 

 

Einladung 
Am Montag, 31. März 2014, hält der 
DRK-Ortsverein Gottenheim die Jahres-
hauptversammlung für das Jahr 2013 ab. 
Hierzu sind alle Mitglieder, Freunde und 
Gönner herzlich eingeladen. 
 
Die Jahreshauptversammlung beginnt um 
20:00 Uhr im Saal des Feuerwehrhauses. 
 
Tagesordnung 
 1. Begrüßung 
 2. Gedenken an die Verstorbenen 

 3.  Offenlegung des Protokolls der Jahres-
hauptversammlung für das Jahr 2012 

 4.  Tätigkeitsbericht 2013 der Bereit-
schaft 

 5. Ehrungen 
 6. Kassenbericht 2013 
 7. Bericht der Kassenprüfer 
 8. Entlastung der Gesamtvorstandschaft 
 9. Wahlen 

a) Wahl eines Wahlleiters 
b) 1. Vorsitzender (Ortsvorsitzender) 
c) 2. Vorsitzender (Stellvertreter) 
d) Schatzmeister 
e) Schriftführer 
f) Rechnungsprüfer 
g) Ortsvereinsarzt 
h) Vertreter der Bereitschaft 
i)  2 Delegierte für die Kreisversamm-

lung 
10.Verschiedenes, Wünsche und Anträge 
 
Lothar Zängerle 
1. Vorsitzender 

 

Ein Kurs der „Frauenliste Gotten-
heim“ für Frauen zur Stärkung 
des Selbstbewusstseins 
Die „Frauenliste Gottenheim“ stellt im 
Gemeinderatsgremium von Gottenheim 
mit Claudia Faller-Tabori und Dr. Miriam 
Engelhardt zwei Gemeinderätinnen. Doch 
darüber hinaus ist der Gottenheimer Rat, 
wie viele kommunale Gremien, fest in 
Männerhand. Gottenheimer Frauen Mut 
zu machen, sich öffentlich zu engagieren, 
das Selbstbewusstsein der Frauen zu stär-
ken und vor allem die Frauen zu befähi-
gen, mutig öffentlich ihre Positionen zu 
vertreten – das waren die Ziele, die die So-
ziologin Miriam Engelhardt von der Frau-
enliste mit einem Seminar im Gemein-

dehaus St. Stephan erreichen wollte. Elf 
Frauen aus Gottenheim setzten sich am 
Freitag, 14. Februar, im Gemeindehaus 
zusammen, und arbeiteten gemeinsam an 
ihrem selbstbewussten Auftritt. 
 
„Sicher auftreten – wirkungsvoll überzeu-
gen“ hatte Miriam Engelhardt den Kurs 
angekündigt, den sie ehrenamtlich durch-
führte. Eingeladen waren Frauen jeden Al-
ters aus Gottenheim – dementsprechend 
war die Schar der Teilnehmerinnen bunt 
gemischt. „Reden kann Spaß machen und 
ist lernbar“, weiß Miriam Engelhardt. Je-
der Mensch hinterlasse bei seinem Gegen-
über einen Eindruck – das sei unvermeid-
bar: „Warum also nicht positiv wirken?“ 
Mit der richtigen Körpersprache, Blick-
kontakt und einer ruhigen und selbstbe-
wussten Art des Sprechens sei schon viel 
gewonnen, denn „90 Prozent sind Kör-
per und Stimme“, so Miriam Engelhardt. 
„Erst wenn das Auftreten stimmt, wird der 
Inhalt gehört“, erklärt die Soziologin. 
 
Die Teilnehmerinnen in ihrem Kurs mach-
ten diese Erfahrung ganz konkret: In an-
gewandten Übungen wurden Redebeiträ-
ge vor der Gruppe geübt. So mussten die 
Frauen zum Beispiel eine Minute lang 
über ihr Lieblingsthema sprechen. „Eine 
Minute kann ganz schön lang sein“, waren 
sich die meisten der Frauen einig. Doch 
es gab auch andere Positionen: „Für mich 
war das zu kurz, ich hätte noch mehr zu 
sagen“, so eine Teilnehmerin. „Wichtig 
ist es, die eigene Persönlichkeit zu entwi-
ckeln und auch in Alltagssituationen im-
mer wieder das selbstbewusste Auftreten 
zu üben“, gibt Engelhardt den Frauen mit 
auf den Weg. So könnten im privaten Be-
reich oder im Berufsleben immer wieder 
erlernte Methoden ausprobiert werden, 
um positiv zu wirken. Nur durch Übung 
könne man verhindern, bei jedem öffent-
lichen Auftritt Herzklopfen zu bekommen, 
mit leiser Stimme zu sprechen, den Bli-
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cken auszuweichen, sich am Rednerpult 
festzuhalten. Besonders im öffentlichen 
Bereich sei es wichtig, mit konkreten 
Handlungsempfehlungen einen sicheren 
Auftritt einzuüben. Doch auch im Dorfge-
schehen, bei öffentlichen Versammlungen 
oder im Verein, könne Frau mit selbstbe-
wusstem Auftritt mehr erreichen. Wichtig 
sei es deshalb auch, dass innerhalb des 
Kurses jede Teilnehmerin am Ende ein 
ehrliches Feedback und eine Einschät-
zung ihrer öffentlichen Wirkung erhalte. 
 
Für Miriam Engelhardt ist die Unterstüt-
zung der Frauen auch ein Teil des demo-
kratischen Miteinanders. „Es ist für mich 
gelebte Demokratie, wenn alle Menschen, 
Frauen wie Männer, sich trauen, selbst-
bewusst ihre Ideen einzubringen und ihre 
Meinung zu äußern“, so die Kursleite-
rin. Ihr Wunsch für die Teilnehmerinnen: 
„Dass die Frauen nach dem Kurs ihre Mei-
nung selbstbewusster vertreten und sich 
in jeder Lebenssituation Gehör verschaf-
fen.“ Miriam Engelhardt kann sich übri-
gens vorstellen, auch künftig einmal im 
Jahr einen Kurs für Frauen zur Stärkung 
des Selbstbewusstseins anzubieten – da-
mit Frauen und ihre Bedürfnisse im Dorf 
immer besser wahrgenommen werden. 

Die Firma Trötschler Industrie und Gewerbe-
bau GmbH aus March-Hugstetten ist neuer 
Sponsor des SV Gottenheim.  

die neue Bande der Firma Trötschler, 

Heinrich von Andlaw Str. 16 in 79232 

March-Hugstetten 

 
Die Firma Trötschler Spezialist u.a. für 
Gewerbe- und Industriebauten, Sanierung 
und Umnutzungsplanung, Instandsetzung 
und Denkmalpflege und Schallschutz-
maßnahmen unterstützt den Förderverein 
des Sportvereins seit kurzem mit zwei 
Werbebanden. 
 
Hierfür möchten wir uns bei der Familie 
Trötschler insbesondere bei Frau Cornelia 
Trötschler recht herzlich bedanken. 
 
Unterstützen Sie unsere Sponsoren mit 
Ihren Einkäufen. 

Fühlen auch Sie sich angesprochen, so 
setzen Sie sich mit dem Förderverein in 
Verbindung. 
Kontaktadresse: Thomas Zimmermann 
Tel. 016097866299 oder besuchen Sie 
uns im Internet unter 
www.foerderverein-svgottenheim.de 

Einladung 
Die Heimat- und Trachtengruppe Gotten-
heim e. V. lädt alle Ehrenmitglieder, Mit-
glieder, Freunde und Gönner des Vereins 
zur diesjährigen Generalversammlung 
recht herzlich ein.  

Termin: Freitag den 07.03.2014 
Ort: Vereinsheim, Schulstrasse 
Beginn: 20:00 Uhr 
 
Tagesordnung: 
 1. Begrüßung 
 2. Bericht des Vorsitzenden 
 3. Totenehrung 
 4.  Offenlegung des Protokolls der Gene-

ralversammlung 2013 
 5.  Tätigkeitsbericht des Vereinsjahres 

2013 
 6. Bericht der Tanzgruppenleiterin 
 7. Bericht der Schatzmeisterin 
 8. Bericht der Kassenprüfer 
 9. Entlastung des Gesamtvorstandes 
10. Anträge, Wünsche und Verschiedenes 
 
Anträge und Wünsche können schriftlich 
bis zum 28.02.2014 beim 1.Vorstand 
Stefan Hess, Hauptstraße 14 eingereicht 
werden. 
 
Mit heimatlichem Gruß 
Die Vorstandschaft 

 

Musik an Fasnet! 
Liebe Gottenheimer, 
auch in diesem Jahr 
möchten wir Sie wieder herzlich 
einladen zu unserem traditionellen 
„After-Umzugs-Hock!“ 
Je nach Lust und Wetter können Sie sich 
bei uns nach dem Umzug am Fasnet-Sun-
ndig sowohl aufwärmen als auch abküh-
len. 
 
Neben alkoholfreiem Kaffee,leckerem Ku-
chen, koffeinfreiem Bier&Wein, halten 
wirfür den kleinen „Fasnetshunger“ au-
ßerdem eine leckere Gulaschsuppe sowie 
heiße Würste bereit. 

Kommen Sie also nach dem Umzug,ab 
14:30 Uhr, bei uns im Vereinsheim in der 
Schulstraße  vorbei, wenn Sie noch gemüt-
lich zusammensitzen und unsere Musiker 
einmal ganz „notenfrei“ erleben möchten.  

Wir freuen uns auf Ihren Besuch! 
Ihr Musikverein Gottenheim e.V.  

P.S.:
„Kurti&Baldi“ erwarten Sie während des 
Fasnetumzugs auf dem „Max-Dangel-Platz“! 

Krutstorze Night mit  
Preismaskenball am Freitag 28. 
Februar -After Work Fasnet- 
19:00 Öffnung der –Hall of Fame-, 
Eintritt inkl. Krutstorze-Buffet 
22:00 Kostüm-Contest, Vorstellung der 
Teilnehmer 
00:00 Preisverleihung 
 

DAS Krutstorze-Buffet 
Gottenheims größtes Fasnetsbuffet !!  
Essen soviel Man“n“ und Frau kann!  

Deftiges & Salat! 
Eintritt INKLUSIVE  

GRATIS KRUTSTORZE-BUFFETT 
 KOMMEN UND STAUNEN ! 

-Abendkasse- 
 

Krutstorze-Night am Freitag, 28. Februar. 
Eintritt inklusive unserem regional be-
kannten Fasnet´s-Büffet 
 und wer möchte mit Teilnahme am Preis-
maskenball: 10 Euro  

Fasnet-Samschdig, den 1. März 
Kunderbunte Kinderfasnet in der Turnhalle

14:00 – 17:00 Kunterbunte Kinderfasnet 
in der Turnhalle / Schule unter Mitwirkung 
unserer Guggemusik Krach&Blech 
 
Selbstverständlich erwarten euch an der 
kunterbunten Kinderfasnet 2014 viele 
Überraschungen, die wir jetzt noch nicht 
verraten möchten! Der Eintritt ist wie im-
mer für die kleinen Narren frei. Kaffee 
und Kuchen im Zimmer 10, wie die letz-
ten Jahre auch und bewährt ist am Kinder-
ball KEIN Alkoholausschank.  

Gottemer Fasnetsumzug am 2. März  

08:00  Wecken der Gottemer durch 
Krach&Blech 

11:00  Narrensuppe in der Turnhalle 
14:11  Umzugsbeginn 
nach dem Umzug 
Närrisches Treiben in der -Hall of Fame- 
mit Sound Party & More bis zum anderen 
Tage! 
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18:00  Preisverleihung Umzugswagen, 
-Gruppen in der Turnhalle 

 
Unsere Guggemusik Krach & Blech weckt 
ab 08:00 Uhr die Gottemer Narren, die-
se können sich dann ab 11:00 Uhr in der 
Turnhalle mit unserer traditionellen Nar-
rensuppe 14:11 Uhr. 
 
Nach dem Umzug ist närrisches Treiben 
in den noch vorhandenen Gaststätten 
(welche?) und vor allem in der Turnhalle 
angesagt. Neben der Narrensuppe gibt es 
heiße „Würscht und Schinkewecke“ in der 
Halle sowie auch Kaffee und Kuchen tra-
ditionell im Zimmer 10. Um ca. 18:00 
startet die Preisverleihung für die teilneh-
menden Umzugswagen und –gruppen. 
 

Fasnet-Zischdig, den 4. März 
 
Am Fasnet- Zischdig wird Abschied von 
den letzten Tagen genommen. Es wird wie 
immer ein Teil von den Mißgeschicken, 
Pannen und „Alles“ über das Geschehen 
der Fasnet erzählt. Wir freuen uns auf alle 
die im Vereinsheim der Narrenzunft den 
letzten Tag der Fasnet 2014 mit uns ver-
bringen möchten. 
 
Informationen über uns, unsere Zunft und 
über alles was wir tun: http://krutstorze.de 
oder persönlich bei unserem Zunftmeister 
Lothar Schlatter, Bergstr. 39, Tel. 0152 
539 57 265 

Die Vorstandschaft der 
Narrenzunft Krutstorze Gottenheim e.V. 
Lothar Schlatter - Zunftmeister 
Email: zm@krutstorze.de 

 

Einladung 
Zur diesjährigen Hauptversammlung der 
Reitsportfreunde Gottenheim e.V. am Don-
nerstag, den 13.o3.2014 um 20.00 Uhr sind 
alle Mitglieder, Freunde und Gönner recht 
herzlich in die Sportgaststätte „ Schwarz-
Weiß“ Buchheimerstrasse 15 Gottenheim 
eingeladen. 
 
Folgende Tagesordnungspunkte sind vorge-
sehen:  
 1. Begrüßung 
 2. Totenehrung 
 3.  Verlesung des Protokolls der Jahres-

hauptversammlung 2013 
 4. Bericht des Vorsitzenden 
 5. Bericht des Sportwarts 
 6. Bericht des Kassenwarts 
 7. Bericht der Kassenprüfer 
 8. Aussprache 
 9. Entlastung des Gesamtvorstandes 
10. Wahl des Wahleiters 
11. Neuwahl des 2 Vorsitzenden 
12. Verschiedenes, Anträge und Wünsche 
13. Ausblick und Aktivitäten 2014 
 

Wünsche, Anträge und Änderung der 
Tagesordnungspunkte können bis zum 
06.03.2014 schriftlich beim 1.Vorsitzen-
den Hermann Rösch Riedgraben 3 79113 
Freiburg eingereicht werden.  

Wir freuen uns auf Ihr Kommen.  

Die Vorstandschaft 
gez. Hermann Rösch 
1 Vorsitzender 

Fußball 
Vorbereitungsspiele  

Ergebnisdienst 
SVG I – VfR Ihringen I 2:3 
Tore: 1:0, 2:1 M.Vogel, 3:2 K. Hauenstein 
 
Die nächsten Vorbereitungsspiele 
im Überblick: 
Dienstag, 04.03.2014 
19.00 Uhr SVG I – FV Sasbach I 
 

Sportgaststätte „Schwarz-Weiß“  
informiert:  

Rosenmontag: „Schnitzelparade“, 
durchgehend warme Küche! 

Sonntag, 09.03.2014 Frühstücksbuffet 
ab 10 Uhr!  

Bitte reservieren Sie unter 
07665/9327250 

Zwei Gitarren, zwei Stimmen – 
Songwriter-Musik mit eigenem 
Charme 
Im März kommt „Lux“ wieder in die Bürger-
scheune im Rathaushof 
In November 2009 war das Freiburger 
Gitarrenduo „The Cherrychords“ schon 
einmal in der Bürgerscheune im Gotten-
heimer Rathaushof zu Gast. Damals hat-
ten die MusikerInnen Elke Sachsenmaier 
und Niels Kaiser so großen Erfolg, dass 
die BürgerScheunler die beiden in diesem 

Jahr wieder eingeladen hatten. Und sie 
kamen auch sehr gerne am vergangenen 
Donnerstag, 20. Februar, wieder in die 
Bürgerscheune, denn die Atmosphäre der 
Scheune und die Nähe zum Publikum hat-
ten die Gitarristen und Sänger beim ersten 
Mal begeistert. 
 
Als begabte Songwriter spielen Elke Sach-
senmaier und Niels Kaiser schon seit 
1993 zusammen. Am vergangenen Don-
nerstag präsentierten die Musiker den Zu-
hörern in der Scheune eine Auswahl von 

Liedern aus ihrem unerschöpflichen Re-
pertoire. Dass gute Musik manchmal nicht 
mehr braucht, als zwei Gitarren und zwei 
sich gut ergänzende Gesangsstimmen, be-
wiesen Elke Sachsenmaier und Niels Kai-
ser dabei wieder auf eindrucksvolle Weise. 
 
Am Donnerstag, 20. März, 20 Uhr, steht in 
der Gottenheimer Bürgerscheune im Rat-
haushof Improvisationstheater auf dem 
Programm. Das Theater „LUX-Theater des 
Moments“ zaubert dann aus dem Nichts 
heraus Szenen auf die Bühne. In diesem 
Entstehen aus dem Augenblick liegt der 
besondere Charme und die kraftvolle Ko-
mik der LUX-Produktionen. Der Vorverkauf 
beginnt nach der Fasnet. Die Karten zu 13 
Euro (Abendkasse 15 Euro) gibt es wie im-
mer im „Zehngrad“ in Gottenheim, Haupt-
straße 49, Telefon 07665/9477210, 
E-Mail: info@zehngrad.com oder im Bür-
gerbüro des Rathauses, Hauptstraße 25, 
Telefon 07665/9811-13. Der ermäßigte 
Preis für Schüler beträgt 7 Euro. 
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Sozialverband VdK  
Baden-Württemberg  
Ortsverband Gottenheim 
Sehr geehrte VdK Mitglieder, 
 
zu unserer Generalversammlung am Sonn-
tag den 09. März 2014 um 14:30 Uhr im 

Gemeindehaus St. Stephan laden wir Sie 
herzlich ein. 
 
Tagesordnung 
1. Begrüßung 
2.  Offenlegung des Protokolls der General-

versammlung 2013 
3. Tätigkeitsbericht 

4. Kassenbericht des Rechners 
5. Bericht des Kassenprüfers 
6. Entlastung des Gesamtvorstandes 
7. Ehrungen 
8. Wünsche und Anträge 
 
Mit freundlichen Grüßen 
Die Vorstandschaft 

Förderverein für Orgel- und  
Kirchenmusik e.V. Eichstetten 
Ankündigung: Naturfilm & Orgel  

Am Samstag, 8. März, spielt der Orga-
nist und Chorleiter des Kirchenchores ab 
18h30 in der evangelischen Kirche live 
zu einem weithin bekannten Naturfilm. 
Mit einem lichtstarken Beamer zeigen wir 
den Film auf einer großen Leinwand. Er 
schildert das Leben der Insekten in einer 
großen Wiese in ungewöhnlichen Details. 
 
Der Film dauert 75 Minuten. 
 
Der Eintritt ist frei. Am Ausgang wird um 
eine Spende zur Deckung der Unkosten 
gebeten. 
 

Anmeldung zum  
Kindersachenmarkt 
Am Sonntag, dem 9 März findet unser 39. 
Kindersachenmarkt statt. Anmeldungen für 
Tische werden ab sofort von Iris Hug, Tel. 
1540 entgegengenommen. 
Wie die Erfahrung der vergangenen Veran-
staltungen zeigt sind die Standplätze bald 
ausgebucht. 
Kinder können wie bisher kostenlos auf 
ihrem mitgebrachten Teppich ihre Spiele 

und Bücher anbieten. Wegen den wenigen 
Plätzen bitten wir auch hierfür um ihre 
Anmeldung. 

Naturzentrum Kaiserstuhl

Start in den Frühling! 
Liebe naturinteressierte Gäste und 
Freunde des Kaiserstuhls, 
 
wir laden Sie ein zu interessanten Ex-
kursionen in den herrlichen Kaiserstuhl 
und die Umgebung. Entdecken Sie eine 
faszinierende Landschaft mit einer be-
sonderen Flora und Fauna. Besuchen Sie 
unser Naturzentrum Kaiserstuhl in Ihrin-
gen am Rathaus mit Ausstellungen für Fa-
milien und Naturfreunde. Das komplette 
Programm erhalten Sie bei den Tourist-
Informationen am Kaiserstuhl bzw. unter 
www.naturzentrum-kaiserstuhl.de. Es ist 
keine Anmeldung zu den Veranstaltungen 
erforderlich. 
 
Donnerstag, 6.3., 20 Uhr 
Bildvortrag: Wildbienen unserer Weinberge - 
Artenvielfalt und Schutzmöglichkeiten 
Wildbienen sind faszinierende Tiere, die 
auf eine Blütenvielfalt angewiesen sind. 
Lernen Sie die Artenvielfalt kennen! Rat-
haus Opfingen, Eintritt frei, Reinhold Trei-
ber + NABU 

Samstag, 8.3., 16 Uhr 
Vernissage Bildausstellung 
Der Kaiserstuhl gilt unter Naturfreunden 
mit Recht als Vogelparadies. Beispiele 
zahlreicher markanter Vogelarten präsen-
tiert in eindrücklichen Fotoaufnahmen 
von Christian Harms, Ihringen, Naturzent-
rum Kaiserstuhl 
 
Samstag, 29.3.,14.30 – 17 Uhr 
Färben mit heimischen Pflanzen praktisch 
angewandt 
Färbepflanzen selbst sammeln und mit 
frischen Pflanzensäften experimentieren. 
Bitte mitbringen: weißen Baumwollstoff 
20 x 20 cm (T-Shirt)! Ihringen, Naturzen-
trum Kaiserstuhl am Rathaus, 5 €, Kinder 
2 €, Brigitte Fuhr 
 
Wir freuen uns auf Ihren Besuch! 
Öffnungszeiten: Montag/Donnerstag 10 – 
12 Uhr, Samstag 15 - 17 Uhr 
 
Kontakt + Information: 
Naturzentrum Kaiserstuhl im
 Schwarzwaldverein e.V. 
Birgit Sütterlin & Reinhold Treiber 
Bachenstr. 42, 79241 Ihringen
Tel: 07668 7108 80 (Mo + Do 10-12 Uhr) 
Email: naturzentrum@ihringen.de 
www.naturzentrum-kaiserstuhl.de 
 

Tag der Offenen Tür und Anmeldetermine für die 5. Klasse an der Hansjakob-Realschule in Freiburg  

Am Samstag, den 15.03.2014 von 10.00 – 
13.00 Uhr findet unser Informationstag für 
Grundschüler statt, welche im Schuljahr 
2014/2015 die 5. Klasse besuchen wer-
den. 
Hierzu sind Sie und Ihre Kinder herzlich 
eingeladen. 

Die Anmeldung der künftigen 5.-Klässler 
findet am Dienstag, 25.03.2014 von  
13.00 – 17.00 Uhr und am Mittwoch, 
26.03.2014 von 8.00 – 12.00 Uhr statt. 
Zur Anmeldung mitzubringen ist Blatt 4 
der Grundschulempfehlung „Anmeldung 
bei der weiterführenden Schule“ und eine 

Kopie der Geburts-/Abstammungsurkun-
de. 
 
Weitere Informationen finden Sie auf un-
serer Homepage www.hansjakob-rs.de 




